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Genossen 

an den Bundesminister für Land- und Forstwirtsohaft, 

betrefXend Agrarsonderkredit • 
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24 .. Februar 1954 

r, L a 0 k n e r und 

Es ist in der Öffentliohkeit bekannt, daß das Bundesministerium 

für Land- und Forstwirtsohaft im Wege der genossensohaftliohen Zentral­

bank ,Ä,.G. für jene Kredite aus dem Agrarsonderkredit im Betrage von .300 

Millionen SOhilling, die über die geaossensohaftliohen Geldorganisationen 

im:_ ~sammenwirken mit den Landwirtsohaftskammern zur Verfügung geste1lt 

werden, den landwirtsohaftlichen Betrieben naoh bestimmten Riohtlinien 

Kredite gewährt. 

Naohdein eine große Anzahl von Bergbau~rn in österreioh unter be­

sonders schwierigen VerhältnisSen zu wirtsohaften haben, wäre naoh An­

sioht der unterfertigten Abgeordneten, die Bergbauernschaft bei der Ver-: 

gebung von verbilligte~ Krediten besonders zu berücksichtigen. 

Die gefertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundes­

minister für Land- und Fortswirtscha;ft die nachstehende 

4 n fra ge • 
Ist der Herr Bundesminister für Land- und Forstwirtsohaft bereit, 

bei der Vergebung soloher Kredite. darauf einzuwirken, daß die notleiden­

de Bergbauernschaft besonders berücksichtigt wird? 

... -.-.-...... 
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